
Es war im Jahr 2006: Unser Verein vollzog die Umstellung von der herkömmlichen 
Spielmannsflöte hin zur Konzertflöte. Bereits damals war die Erwartungshaltung an 
diese Änderung hoch; insbesondere auch unter den Trommlern, die davon unter ande-
rem eine Bereicherung des musikalischen Repertoires im Bühnen- und Konzertbereich 
mit mehr Variation erwarteten. Es sollten sich damit noch mehr Möglichkeiten für ein 
kleines Spielleute-Orchester eröffnen. 
 
Wie war die Situation in der Ausstattung der Schlagzeuger bei uns? Seit Mitte der 
Neunziger Jahre des letzten Jahrhunderts kamen meist Snare Drums der HTS-Family 
aus dem Hause PREMIER, hergestellt im Vereinigten Königreich, zum Einsatz. Es war 
ganz sicher ein prägendes Klangbild für unseren gesamten Zug, das viele Zuhörer mit 
der Zeit fast automatisch mit Schimborn in Verbindung brachten. Mit diesen Instrumen-
ten nahmen die Schimborner Trommler auch über Jahre hinweg an Wettbewerben teil 
und - man war sich der Wirkung der PREMIERs durchaus bewusst - konnten damit 
manchen Erfolg feiern. Daneben wird ein umfangreiches Percussion-Instrumentarium 
verwendet, bestehend aus einer Vielzahl kleinerer und größerer Instrumente; so wie es 
bei anderen Spielmannszügen oder Musikvereinen heute ebenfalls üblich ist. Je nach 
Musikstück wird auf verschiedenen Trommeln gespielt. Zuletzt wurde vor einigen Jah-
ren ein Majestic-Kesselpaukensatz angeschafft.  
 
Auswahl der bei uns genutzten Marken vor und nach der aktuellen Investition:  

Im Laufe der Zeit verändern sich allerdings die Anforderungen. Dies nicht zuletzt we-
gen der durchgeführten Flötenumstellung. Auch im kombinierten Korps mit Fanfaren 
wechselt das Repertoire und der Hörgeschmack genauso wie die Anlässe, wozu man 
immer die passenden Instrumente benötigt; zum Beispiel Bühnenspiel oder ein langes 
Marschprogramm. Zudem kommen erfreulicherweise neue Musiker hinzu. Wir waren 
also aufgefordert, für unsere gesamte Schlagwerkgruppe auf Einkaufstour zu gehen. 

Aktuelle Besetzung: 
 

Patrik Erfort               Nils Hornung             Heiko Noe 
Tamara Gessner                  Michael Krug             Lukas Rosenberger 
Jonas Glaser             Bastian Lingelbach    Norbert Röll 
 
Es galt, viele Aspekte für die neuen Trommeln zu bedenken: perfekter Klang passend zum 
Ensemble, gute Qualität, möglichst einfache und flexible Handhabung, leicht tragbar für 
kleine und große Spielleute mit modernen Materialien, trotzdem ein einheitliches Gesamt-
bild harmonisch zur Uniform. Einen universellen Anbieter mit komplettem Sortiment für die 
Zwecke eines Spielmannszuges gibt es nicht, was die zuvor dargestellte Markenvielfalt 
erklärt. Zudem hat ähnlich wie in anderen Wirtschaftsbereichen die Globalisierung auch 
vor dem Musikinstrumente-Markt nicht Halt gemacht. Investoren aus Fernost übernahmen 
namhafte europäische Hersteller, einhergehend mit Verlagerung in Low-Cost-Countries in 
ungewisser Qualität. Händler haben nicht unbedingt eine ausreichende Auswahl zur An-
sicht und Probe vorrätig. 

 

      K A L E N D E R E I N T R A G : 
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     Mit dem Spielmannszug zum  
     Instrumente-Kaufen nach Joure,  
     Niederlande. 

Nach einer Entdeckung während der Frankfurter Musikmesse entschieden wir uns rasch 
für eine kleine, sehr edle Konzerttrommel von YAMAHA. Noch wichtiger war der Erwerb 
der Drums für unseren Standardeinsatz, insbesondere Marching-Bereich. Wir fuhren ins 
Herstellerwerk der Firma Vancore im niederländischen Joure. Patrik Erfort in seiner Funkti-
on als Instrumentenwart, Heiko Noe als Vertreter der Schlagwerkgruppe sowie Andreas 
Stolle aus Büdingen als beratender Vermittler. Mit viel Zeit und großem Interesse gab es 
umfangreiche Tests und Informationen zu Innovationen im Percussion-Bereich. In der Fol-
gezeit konkretisierten wir zu Hause weiter unsere Anforderungen und stimmten sie auf 
einzelne Bedürfnisse ab. Daneben betrieb Heinz Gilmer ausgiebige Recherche im Inter-
net. Als Endergebnis werden wir in Kürze eine neue große Trommel sowie für jede 
Trommlerin und jeden Trommler je eine neue Snare Drum / Paradetrommel in individueller 
Größe, aber dennoch alle gleicher Serie, aus dem Hause Vancore erhalten. Der Verein 
setzt dafür erhebliche finanzielle Mittel ein und zeigt damit auch, dass jeder im Team 
gleich wichtig ist; gleichgültig, ob Nachwuchs- oder erfahrener Trommler.  
VIEL SPASS BEIM SCHLAGWERKELN !!! 
                                                                                                Heiko Noe 


